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“Liebe, die keine
Grenzen kennt.“

Dein Streben und dein Tun
sollen der Liebe entspringen,
einer Liebe, die keine Grenzen
kennt und niemanden
ausschließt. Das ist die
Haupttugend, an der wir als
Jünger des Meisters erkennbar
sein müssen.

30. Juni

Diese deine Liebe darf dich jedoch
nicht dazu führen - sie wäre dann
keine Tugend mehr -, die
Glaubensinhalte zu entschärfen, ihre



Konturen abzuschleifen und sie - wie
manche es gerne hätten - soweit zu
verharmlosen, daß aus dem Ganzen
ein undefinierbares Etwas ohne die
Kraft und Wahrheit Gottes würde.
(Im Feuer der Schmiede 456)

Der Herr hat die Initiative ergriffen.
Er ist uns entgegengekommen. Er hat
uns dieses Beispiel gegeben, damit
wir mit Ihm zusammen den anderen
dienen und - wie gern wiederhole ich
das - großzügig unser Herz auf den
Boden hinbreiten, damit die anderen
weich auftreten können und ihnen
der Kampf leichter fällt. Wir sollen
so handeln, weil wir zu Kindern des
einen Vaters geworden sind, der
nicht gezögert hat, seinen
vielgeliebten Sohn für uns
dahinzugeben.

Die Liebe ist nicht unser eigenes
Werk, sie strömt in uns ein durch
Gottes Gnade: denn Er hat uns zuerst
geliebt (1 Joh 4,10). Wir sollten von



dieser großartigen Wahrheit ganz
eingenommen sein: Wenn wir Gott
lieben können, dann deshalb, weil
wir von Gott geliebt worden sind
(Origines, Commentarii in Epistolam
ad Romanos, 4, 9 (PG 14, 997]). Du
und ich, wir sind imstande, den
anderen mit verschwenderischer
Liebe zu begegnen, weil wir durch
die Liebe des Vaters zum Glauben
geboren wurden. Bittet den Herrn
mit Kühnheit um diesen Schatz, um
die natürliche Tugend der Liebe,
damit ihr sie dann auch bis in die
winzigste Kleinigkeit hinein
weiterschenken könnt.

Oft haben wir Christen es nicht
verstanden, dieser Gabe zu
entsprechen; manchmal haben wir
sie verwässert, als wäre sie nichts als
ein seelenloses, unbeteiligtes
Almosengeben; manchmal auch
haben wir sie auf eine mehr oder
weniger formelhafte Wohltätigkeit
verkürzt. Resigniert beklagte eine



Kranke diese Verirrung mit den
Worten: Ja, hier behandelt man mich
mit Nächstenliebe, meine Mutter
aber umsorgte mich mit
Herzenswärme. Die Liebe, die im
Herzen Christi wurzelt, verträgt
solche Unterscheidungen nicht.
(Freunde Gottes 228-229)

pdf | automatisch generiertes
Dokument von https://opusdei.org/de-at/
dailytext/liebe-die-keine-grenzen-kennt/

(30.10.2025)

https://opusdei.org/de-at/dailytext/liebe-die-keine-grenzen-kennt/
https://opusdei.org/de-at/dailytext/liebe-die-keine-grenzen-kennt/

	“Liebe, die keine Grenzen kennt.“

